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Ti te lb i ld:  Genossin Maria Piatkowski ist die Leiterin der Jugendbrigade „Artur Becker" der 
Brauerei Lübz im VEB Getränkekombinat Schwerin. Die Jugendbrigade, die eine Schicht der 
Flaschenbierabfüllung stellt, wurde 1987 für ihre sehr guten Leistungen im Wettbewerb mit der 
höchsten Auszeichnung der FDJ, der Artur-Becker-Medaille in Gold, geehrt. Seit 10 Jahren 
steht Maria Piatkowski, die mehrfache Aktivistin und ausgezeichnet mit der Verdienstmedaille 
der DDR, an der Spitze des Jugendkollektivs. Mit ihrem Namen ist die Entwicklung des 
Schichtkollektivs zu einer leistungsstarken Brigade und zum Wettbewerbsaufrufer im Betrieb 
auf das engste verbunden. Foto: e. Höhne
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